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Osterhasensuche 
der Feldmusik 
 

 

 
10 kleine Osterhasen suchten ein 
Versteck – 2 mussten dann am 
Abend aus ihrem Versteck befreit 
werden. 
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Schriftliche GV 
der Trachtengruppe 
 

 
 
Zum ersten Mal in der 40-jährigen 
Vereinsgeschichte fand die GV 
der Trachtengruppe schriftlich 
statt. 
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Mobiler Pumptrack 
auf dem Schulhausplatz 
 

 
 
Vom 24. Juni bis 16. August kann 
sich Gross und Klein auf dem mo-
bilen Pumptrack sportlich betäti-
gen. 
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Nebenbei 
 
"Wer über jeden Schritt lange nachdenkt, der steht sein Leben lang auf einem Bein." War es Zufall, dass ich genau 
am Tag der Corona-Lockerungen über dieses Zitat von Buddha gestolpert bin? Darüber lässt sich nur spekulieren. 
Nun denn, die Lockerungsschritte können wir nicht beeinflussen, aber bei ganz vielen anderen Dingen haben wir 
das Sagen.  
 
Hirnforscher gehen davon aus, dass ein Mensch schätzungsweise 20'000 Entscheidungen trifft am Tag, viele davon 
blitzschnell oder unbewusst. Das fängt schon beim Aufstehen an. Mein Finger landet zum Beispiel wie von selbst auf 
der "Schlummer-Taste" sobald der Wecker klingelt. Ich habe entschieden: Lieber noch neun Minuten dösen, dafür 
dann beim parat machen wieder Gas geben.  
 
Was ziehe ich heute an? Begrüsse ich die Arbeitskollegen flüchtig oder doch ein kurzer Schwatz? Knalle ich die Tür 
zu, wenn ich gehe? Zuerst Staubsaugen oder doch die Blumen giessen? Kaufe ich das günstigere Produkt oder 
setze ich auf Qualität? Neue Frisur oder doch nur die Spitzen schneiden? 
 
Nicht alle Entscheidungen sind so schnell gefällt wie diese. Jeder Entscheid wirkt sich zwangsläufig für oder gegen 
etwas oder jemanden aus. Oft ist ungewiss, ob wir alle relevanten Faktoren einberechnet haben und ob der Ent-
scheid auch für die Zukunft noch richtig ist. Trotzdem, wie das Zitat am Anfang schon sagt: Wer nicht entscheidet, 
kommt nicht vorwärts.  
 
Übrigens, unser Unterbewusstsein entscheidet oftmals schneller und instinktiv richtig, während der Kopf immer noch 
am Abwägen ist. Deshalb verlasse ich mich doch oft und gerne auf das gute alte Bauchgefühl. 
 

Andrea Kaufmann-Albisser 
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Mitteilungen 
Gemeinderat 
 
Positives Rechnungsergebnis 2020 
Wie Sie bereits der letzten Aus-
gabe des Luthertalers entneh-
men konnten, wird anstelle der 
für den 25. Mai 2021 terminierten 
Gemeindeversammlung 
coronabedingt am 13. Juni 2021 
eine kommunale Urnenabstim-
mung stattfinden. An dieser Ur-
nenabstimmung darf der Ge-
meinderat ein erfreuliches Rech-
nungsergebnis 2020 präsentie-
ren. Die Erfolgsrechnung mit CHF 
15'230'145.03 Aufwand und CHF 
15'897'009.21 Ertrag schliesst mit 
einem Mehrertrag von CHF 
666'864.18 ab. Die Investitions-
rechnung zeigt Ausgaben von 
CHF 3'002'322.90 und Einnahmen 
von CHF 356'062.95. Die Zu-
nahme der Nettoinvestitionen 
beträgt CHF 2'646'259.95. 
 
Neues Feuerwehrreglement der 
Gemeinde Luthern 
Das Feuerwehrreglement 
stammt aus dem Jahr 1993 und 
wurde in den knapp 30 Jahren 
nie den neuen Gegebenheiten 
angepasst. Eine Arbeitsgruppe 
der Feuerwehrkommission hat 
nun unter der Leitung der ressort-
verantwortlichen Gemeinderä-
tin Priska Zettel die Revision des 
Reglements ausgearbeitet. Neu 
geregelt werden soll die Zusam-
mensetzung der Feuerwehrkom-
mission. Dieser sollen folgende 
Personen angehören: Für den 
Feuerschutz zuständiges Mitglied 
des Gemeinderates, Feuerwehr-
kommandantin oder Feuerwehr-
kommandant (Vorsitz), deren 
Stellvertreterin oder Stellvertre-

ter, Ausbildungsoffizier, Motor-
spritzenoffizier, Fourier und Mate-
rialwart. Zudem soll die Bemes-
sung der Ersatzabgabe mit ei-
nem Ansatz von 4,5 Promille neu 
im Reglement verankert werden. 
Das ausgearbeitete neue Regle-
ment geht nun zur Vorprüfung 
an das Feuerwehrinspektorat. 
Voraussichtlich an der Gemein-
deversammlung vom 9. Dezem-
ber 2021 wird dieses zur Be-
schlussfassung traktandiert. 
 
Sachbeschädigungen öffentli-
che WC-Anlage beim Feuer-
wehrlokal 
Schon öfters in letzter Zeit bot 
sich dem Werkdienst ein unschö-
nes Bild bei den Rundgängen in 
der Umgebung des Feuerwehr-
magazins und ganz besonders 
beim öffentlich zugänglichen 
Behinderten-WC. Vermutlich aus 
Langeweile in der Coronazeit sa-
hen sich Vandalen dazu ange-
tan, mutwillige Sachbeschädi-
gungen zu hinterlassen. Der Ge-
meinderat will davon absehen, 
die WC-Anlage ausserhalb der 
Zeit öffentlicher Anlässe abzu-
schliessen. Das WC soll Allen in 
sauberem und geordnetem Zu-
stand zur Verfügung stehen. Wir 
hoffen doch sehr, dass auf poli-
zeiliche Massnahmen verzichtet 
werden kann. Besonders würde 
es den Gemeinderat erfreuen, 
wenn die "Übeltäter" Einsicht zei-
gen und sich freiwillig bei der 
Gemeinde melden und ent-
schuldigen. 
 
Eingegangene Baugesuche 
Zemp Eugen, Unter-Gernet: An-
bau Lagerraum an bestehende 
Remise 
 

Roth Adrian, Oberdorf 2: Anbau 
Sitzplatzüberdachung und Gerä-
teschuppen 
 
Altmann Stephanie und Christen 
Lukas, Kreuzstiegen 2: Neubau 
EFH mit Carport, Unterstand und 
Sandplatz für Pferde, Luthermatt-
strasse 
 
Bewilligte Baugesuche 
Einwohnergemeinde Luthern, 
Oberdorf 8: Erweiterung Spazier-
weg BegegnungsZentrum St. Ul-
rich 
 
  

Impressum 
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Redaktion Luthertaler 
Gemeindeverwaltung Luthern 
6156 Luthern 
Tel. 041 978 80 10 
redaktion.luthertaler@bluewin.ch 
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Christian Aeschlimann 
Tel. 076 369 14 05 
abo.luthertaler@bluewin.ch 
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Christian Aeschlimann 
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Albisser, Christian Aeschlimann 
 
Nächster Redaktionsschluss 
vgl. Veranstaltungskalender 
auf der letzten Seite 
 



 

LUTHERTALER MAI 2021 

 

 3 

Neuzuzüger 
 
Als Neuzuzüger heissen wir fol-
gende Bewohner in der Ge-
meinde Luthern herzlich willkom-
men: (Publikation bis Redaktions-
schluss freigegeben) 
 
 Herr 

Philipp Christen 
Unter-Brügglismatt 
6154 Hofstatt 

 
 Frau 

Bianca Fallegger 
Unter-Brügglismatt 
6154 Hofstatt 

 
 Herr und Frau 

Georg und Gabriela  
Galliker-Carlotti 
Unterdorf 2 
6156 Luthern 
 

 Frau 
Antonia Aregger 
Ober-Walsburg 
6154 Hofstatt 
 

 Herr 
Martin Linder 
Feldmatt 2 
6154 Hofstatt 
 

 Frau 
Anna Huber 
BegegnungsZentrum St. Ulrich 
Innermoos 3 
6156 Luthern 
 

 Frau 
Monika Zihlmann  
Unter-Humbel 
6156 Luthern Bad 

 
 

Gratulationen 
 
Geburtstage 
3. Mai: 95. Geburtstag, Schweg-
ler-Peter Anton, Begegnungs-
Zentrum St. Ulrich, Innermoos 3, 
6156 Luthern 
 

18. Mai: 93. Geburtstag, Bernet-
Graf Julius, Unterdorf 19, 6156 Lu-
thern 
 
25. Mai: 85. Geburtstag, Kunz-
Dubach Hedwig, Oberdorf 20, 
6156 Luthern 
 
Der Jubilarin und den Jubilaren 
gratulieren wir recht herzlich. 
 
 

Stelleninserat  
Werkdienst 
 
Zur Verstärkung unseres Werk-
dienst-Teams suchen wir per 1. 
November oder nach Vereinba-
rung eine/n Mitarbeiter/in Werk-
dienst (100%) 
 
Ihre Aufgaben: 
 
Gemeindestrassen 
Reinigung, Instandstellungsarbei-
ten, Signalisierung, Dorfbeflag-
gung nach Anweisung, allge-
meine Unterhaltsarbeiten, Flur-
weg 
 
Winterdienst 
Winterdienst mit Pikettdienst, 
Schneeräumung, Glatteisbe-
kämpfung 
 
Abfallbeseitigung  
Glas-, Blechdosen- und Metall-
container, sowie Ölsammelstellen 
überwachen und in Ordnung hal-
ten, Robidogs und andere Ob-
jekte im Gemeindegebiet pfle-
gen und unterhalten. 
 
Gewässer 
Bachreinigung und Pflege der 
Uferbepflanzung, Ausmähen der 
Bachufer, Sandfang-Becken lee-
ren 
 
Abwasserbeseitigung   
Mithilfe bei Kanalisationsspülung 
und Schachtreinigungen 
 
Parkanlagen   
Pflege und Unterhalt von Brun-
nen, Sitzbänken, Plätzen, Wiesen, 
Wanderwegen 

Sie bringen mit: 
Voraussetzung für diese Stelle ist 
eine abgeschlossene technische 
bzw. handwerkliche Berufsausbil-
dung sowie einige Jahre Berufser-
fahrung. Sie sind eine kommuni-
kative Persönlichkeit mit einer 
exakten und zuverlässigen Ar-
beitsweise und handwerklichem 
Geschick. Sie sind belastbar und 
bringen die nötige Flexibilität be-
züglich unregelmässiger Arbeits-
einsätze am Abend, in der Nacht 
und/oder am Wochenende. 
 
Wir bieten: 
Für diese sehr vielseitige und inte-
ressante Tätigkeit steht Ihnen ein 
modern eingerichteter Arbeits-
platz zur Verfügung. Wir bieten 
Ihnen fortschrittliche Arbeitsbe-
dingungen und Möglichkeiten für 
Aus- und Weiterbildung. Wir pfle-
gen ein gutes Arbeitsklima und le-
gen Wert auf die möglichst gute 
Vereinbarkeit von Beruf und Pri-
vatleben. 
 
Sind Sie interessiert, dann senden 
Sie bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen per Post oder 
per Mail (PDF) bis am 20. Mai 2021 
an die Gemeindeverwaltung Lu-
thern, Ressort Infrastruktur, Ober-
dorf 8, 6156 Luthern, martin.bu-
cher@luthern.ch Für weitere Aus-
künfte steht Ihnen Martin Bucher 
(Telefon 041 978 80 19) gerne zur 
Verfügung. 
 
 

Gesucht … 
Können Sie erkennen, um wel-
chen Gegenstand es sich hier 
handelt? Die Auflösung finden Sie 
auf Seite 15. 
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Immobilienmarkt 
 

Folgende Wohnungen in der 
Gemeinde Luthern sind zu 
vermieten: 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung 
Hofmatt 2, Luthern 
Kontakt:  
Truvag Treuhand AG 
Roger Lörch 
Tel. 041 818 75 24 
 
4 ½-Zimmer-Wohnung 
2.OG, Feldmatt 4, Hofstatt 
Kontakt:  
Truvag Treuhand AG 
Stephanie Husner 
Tel. 041 818 76 25 
 
5 ½-Zimmer Maisonette-Wohnung 
Breitmatt, 6154 Hofstatt 
zu vermieten per 1. Juli 2021 
Kontakt:  
Vreny Escher 

Breitmatt, 6154 Hofstatt 
Tel. 079 665 54 87 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung  
Baumgärtli, 6156 Luthern 
Kontakt:  
Eugen Zemp 
Baumgärtli, 6156 Luthern 
Tel. 041 978 14 70 
 
5 Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
3 ½-Zimmer-Wohnung  
Unterdorf 11, Luthern 
Kontakt: 
immo Suter GmbH 
Egg 1, 6436 Muotathal 
Tel. 078 656 37 23, erreichbar 
mittags ab 14.00 Uhr bis abends 
19.00 Uhr 
 

4 ½-Zimmer-Wohnung  
Luthermattstrasse 6, Luthern Dorf 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 1, Luthern Dorf 
2 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 3, Luthern Dorf 
4 ½-Zimmer-Wohnung  
Gerbe 3, Luthern Dorf 
Kontakt:  
Redinvest Immobilien AG 
Luzernerstr. 11, 6247 Schötz 
Tel. 041 984 01 21 
schoetz@redinvest.ch 
 
2 ½-Zimmer-Wohnung  
Luegisdorf, Luthern Dorf 
Kontakt:  
Ueli und Ursi Portmann-Bachmann  
Luegisdorf, 6156 Luthern  
Tel. 041 978 01 91 
 
 

 

 
 

 

 

Monatsrezept 
 

Spargelgratin 
 
Rezept für 4 Personen 
 
500 g Spargeln 
2  Rüebli 
wenig Butter 
280 g Langkornreis 
1 Zwiebel 
1 Knoblauchzehe 
1 Bund Petersilie 
300 g Champignons 
100 g Schinken 
 Pfeffer aus der Mühle 
3 dl kräftige Bouillon 
 
1 dl Rahm 
4 EL Reibkäse 
 
1. Spargeln waschen, Spitzen 

abschneiden und beiseite 
stellen. Unteren Teil der 
Spargel evtl. rüsten, längs 
halbieren und in 1 – 2 cm 
grosse Stücke schneiden. 
Rüebli waschen, rüsten, in 1 – 
2 mm dünne Scheiben 

schneiden und mit den 
Spargeln vermischt in eine 
eingefettete Gratinform ge-
ben. 

 
2. Ungekochten Reis darauf 

verteilen. 
 
3. Zwiebel, Knoblauch und 

Petersilie fein schneiden, 
Champignons putzen und in 
Scheiben schneiden, Schin-
ken in feine Würfeli schnei-
den, alles vermischen und auf 
dem Reis verteilen.  

 
4. Mit Pfeffer würzen und mit 

den beiseite gestellten Spar-
gelspitzen belegen. Kräftig 
gewürzte Bouillon darüber 
giessen. 

 
5. Gratinform mit Alufolie oder 

feuerfestem Deckel be-
decken und in der Mitte des 
auf 210°C vorgeheizten 
Ofens 35 Minuten garen. 

6. Alufolie oder Deckel 
entfernen, den Rahm über 
die Spargeln giessen, mit 
Reibkäse bestreuen und 15 
Minuten gratinieren. 

 
Tipp: 
Im Sommer können Spargeln 
durch Zucchetti und Rüebli durch 
Tomaten oder Peperoni ersetzt 
werden. 
 

Monika Birrer 
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Aussenschalung 
Schulhaus –  
ein reines Luthertaler 
Produkt 
 
Den in der Gemeinde Luthern 
reichlich vorhandenen Rohstoff 
Holz unter Einbezug der lokalen 
Unternehmer einsetzen – das war 
das Ziel bei der Schulhaussanie-
rung. Entstanden ist hierbei ein 
Musterbeispiel, wie dies optimal 
gelingen kann. 
 
Der Holzschlag fand im Pulver-
sack, im Wald der Einwohnerge-
meinde Luthern und der Alpge-
nossenschaft Ahorn statt. Die Pla-
nung und Anzeichnung fanden 
im Sommer 2019 statt, die Ausfüh-
rung im November und Dezem-
ber 2019. Im Frühling 2020 wurde 
das Holz beim Sägewerk Kunz im 
Ellbach eingeschnitten. Das Mas-
sivholz wurde anschliessend ins 
Dorf zum Sägewerk Christen 

geführt, wo es getrocknet und 
aufgetrennt wurde. 
 
Ein paar Meter weiter bei der 
Schreinerei Birrer wurde das Holz 
profiliert, so dass es schliesslich im 
Herbst an der Fassade beim 
Schulhaus montiert werden 
konnte. 

Die Schalung ist sägeroh und un-
behandelt. Aus ökologischer 
Sicht ist es ein Vorzeigeprojekt. 
Das Holz hat vom stehenden 
Baum bis zur fertigen Schalung 
am Schulhaus gerade mal eine 
Distanz von 8.5 km zurückgelegt. 
 

Daniel Peter 
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Die Schule wird digital 
 

Mit der Einführung der Computer 
und des Internets vor gut 20 Jahren 
hat die Digitalisierung der Schulen 
begonnen und schreitet mit gros-
sen Schritten voran. Gerade jetzt 
passieren in den Schulen sehr 
grosse Umbrüche in diesem Be-
reich, welche markante Verände-
rungen zur Folge haben werden.  
 
Nach einer Umfrage im Februar 
dieses Jahres sind 80 Prozent aller 
Oberstufen im Kanton Luzern mit 
einer 1:1 Ausstattung ausgerüstet. 
Das heisst, dass jeder Oberstufen-
schüler/jede Oberstufenschülerin 
ein Notebook als Leihgerät besitzt. 
In den Primarstufen besitzen ca. 50 
Prozent aller 5./6. Klassen eine 1:1, 
ca. 50 Prozent eine 1:2 Ausstat-
tung. 
 
Nach Bildungsdirektor Marcel 
Schwerzmann soll "auf der Sekstufe 
bis zirka 2030 vorwiegend mit digi-
talen Lernmitteln gearbeitet wer-
den" und weiter "auf der Primar-
stufe (3.–6. Klasse) ist vorgesehen, 
mehrheitlich mit digitalen Lernmit-
teln zu arbeiten, wobei in den 
Hauptfächern wie etwa in Deutsch 
und in der Mathematik noch physi-
sche Bücher dominieren wer-
den."(LZ 19.10. 2019). 
 
Der Umbruch ist in vollem Gange: 
In den Schulen tauschen sich 
Schüler, Lehrpersonen, Biko, und 
Hauswart über Teams auf der 
Microsoft 365 Plattform via Chat, 
Videotelefonie oder gemeinsamer 

Dateiablage aus. Dabei spielt es 
keine Rolle mehr, auf welchem 
Gerät sie arbeiten, wichtig ist ein-
fach ein schneller Internetan-
schluss. Die Schulleitungen im Kan-
ton sind im Moment dabei, auf die 
neue Schulverwaltungs-Software 
Educase zu wechseln, welche 
ihnen weitaus mehr Möglichkeiten 
bieten als die noch auf Access ba-
sierende alte. 
 
Nicht eine Frage des Ob, sondern 
des Wie. 
Zurecht muss man sich fragen, ob 
die Schulen dadurch besser wer-
den und ob sich diese Investitionen 
lohnen? Diese Fragen können wir 
wahrscheinlich erst in der Zukunft 
beantworten. 
 
Sicher ist, dass wir diese Entwick-
lung nicht aufhalten können und 
die künftige Schule anders, eben 
digitaler aussehen wird. Es gilt, 
Schüler und Schülerinnen auf die 
immer digitaler werdende Berufs-
welt vorzubereiten. Verschliessen 
wir uns dieser Entwicklung, ver-
bauen wir uns auch die Möglich-
keit, die digitalen Lerninhalte in un-
serer Schule so zu gestalten, wie wir 
es für richtig halten. Um mit einem 
Bild zu sprechen: Es ist besser auf 
dem fahrenden Zug zu sein, sein 
Tempo je nach Bedarf zu reduzie-
ren oder zu beschleunigen, ab und 
zu die richtige Weiche zu stellen als 
zu schauen, wie der Zug an uns 
vorbeifährt. Geben wir keiner kan-
tonalen Behörde das Argument, 

die Schule und die Gemeinde Lu-
thern sei der Digitalisierung nicht 
gewachsen. 
 
Dank Weitsicht und Engagement 
schnelle Umsetzung an unserer 
Schule 
Im Gegenteil: Dank der Weitsicht 
und der guten Zusammenarbeit 
zwischen der Gemeindebehörde, 
der Bildungskommission und der 
Schulleitung/des Sekretariats 
konnte unsere Schule in kurzer Zeit 
sehr viel umsetzen: Beamer konn-
ten für jedes Schulzimmer einge-
richtet, die M365 Plattform weiter 
ausgebaut werden und Educase 
in Betrieb genommen werden. Im 
kommenden Schuljahr werden wir 
auf der ISS eine 1:1 und in der Pri-
marschule eine 1:2 Ausstattung an 
Notebooks haben. Und dank dem 
Projekt "Glasfaser für alle" werden 
wir ein noch schnelleres Internet 
kriegen. An dieser Stelle möchte 
ich allen Beteiligten nochmals 
recht herzlich danken.  
 
Grosse Herausforderung für Lehr-
personen  
Im Lehrplan 21 wurde dieser fort-
schreitenden Digitalisierung der Ar-
beitswelt Rechnung getragen: In 
der Basis- und Primarstufe werden 
aufbauend Umgang mit Geräten 
und Software integriert in den Fä-
chern geübt. In der ISS gibt es ei-
gens ein Fach Medien- und Infor-
matik in der 7. und 8. Klasse. In der 
9. Klasse können die SchülerInnen 
das Fach MINT (Mathematik, 
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Künftige digitale Struktur einer Schule: Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik) wählen. 
 
Die grosse Herausforderung für die 
Lehrpersonen besteht einerseits 
darin, sich die Kompetenzen für ei-
nen sicheren Umgang mit Geräten 
und Software anzueignen. Ande-
rerseits müssen im Unterricht die 
Lerninhalte so attraktiv gestaltet 
werden, dass die Lernenden 
Freude und Sicherheit im Umgang 
bekommen und einen Mehrwert 
darin erkennen: Es macht wenig 
Sinn, den SchülerInnen einen Text 
per Teams in digitaler Form zu schi-
cken, den sie ebenso gut auf ei-
nem Blatt durchlesen könnten. 
Wenn aber auf diesem Blatt ein 
kurzes Video oder eine Hördatei 
zum besseren Verständnis inte-
griert ist, dann hilft das, besonders 
auch schwächeren SchülerInnen, 
beträchtlich. 
 
Genauso verhält es sich mit den 
neuen digitalen Lehrmitteln. Lehr-
mittel, welche einfach die ge-
druckte Form digitalisieren, (was 
früher noch oft der Fall gewesen 
ist) sind praktisch nutzlos. Heutige 
digitale Sprachlehrmittel zum Bei-
spiel   sind  angereichert  mit   zahl-  

 

 
reichen Hörtexten, Videos und 
Übungen, die es den Lernenden 
ermöglichen, selbständig, individu-
ell und ortsunabhängig zu lernen.  
 
Kritischer Umgang mit Technik und 
Medien 
Zu guter Letzt ist es auch unsere 
Aufgabe als Lehrpersonen, die Ler-
nenden einen kritischen Umgang 
mit dieser Technik und den Medien 
zu lehren und ihnen auch die 
Grenzen und Gefahren aufzuzei-
gen.   In   diesem   Zusammenhang  
 
 

 

 
müssen sicher der Umgang mit 
Social Media, mit Bildern und Vi-
deos erwähnt werden. Aber auch 
das fortschreitende Durchdringen 
der Privatsphäre durch grosse In-
ternetfirmen. 
 
Diesen Artikel und weiterführende 
Informationen zum Thema " Digi-
tale Medien" finden Sie auch auf 
unserer Webseite:  
www.schule-luthern.ch  
 

Mathias Büchler 
 

 
 
 

 

Kinderanlass 
 
Liebe Kinder und liebe Mamis 
 
Der Frauenverein Luthern möchte 
euch am Mittwoch, 19. Mai 2021 
zu einem gemütlichen Nachmit-
tag einladen. 
 
Wir möchten mit euch eine kleine 
Wanderung unternehmen. Wir 
würden uns um 13.30 Uhr beim 
Schützenhaus treffen um danach 
mit dem Auto nach Hergiswil zu 
fahren und dort den Häxli Lilli-
Weg zu laufen und auf einem 
Spielplatz zu spielen. 
 
Wir bitten euch dem Wetter ent-
sprechende Kleider anzuziehen, 
etwas Zvieri in den Rucksack zu 
packen, einen Sonnenhut und 

die Sonnencreme nicht verges-
sen. Es wird noch für alle eine 
kleine süsse Überraschung ge-
ben. 
 
Der Anlass wird nur bei schönem 
Wetter stattfinden! 
 

Das Organisationsteam freut sich 
auf viele Teilnehmer und auf ei-
nen schönen Nachmittag mit 
euch. 
 

Frauenverein Luthern 
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Schulchroniken auf 
www.schule-luthern 
.ch verfügbar 
 

 
 
Neu sind auf unserer Schulweb-
seite die Schulchroniken der 
Schule Luthern und Luthern-Bad 
digital und gratis als Download 
verfügbar.  
 
Als weitere Highlights sind auf die-
ser Seite auch die Kurzversion des 
Filmes zum Schulhausbau Luthern 
und der Bericht des Regionaljour-
nals zur Schliessung der Schule Lu-
thern-Bad aus dem Jahre 2009 zu 
finden. 
 
Ein Besuch auf unserer Seite 
würde uns freuen.  
 

Jugendtreff 
 
Öffnungszeiten Mai 2021 
Freitag: 07. Mai offen 
Freitag: 14. Mai  geschlossen 
Freitag: 21. Mai offen 
Freitag: 28. Mai offen 
(Jeweils von 20:00 bis 23:00 Uhr) 
 
Infos auf dein Handy 
Willst du über die Aktivitäten im 
Jugendtreff direkt auf dein 
Handy informiert werden? Sende 
eine SMS mit Vor- und Nachna-
men an 079 727 15 04. 
 
 

Rehkitzrettung im 
Revier Unterland-
Flühlen 
 
Schon bald wird die Rehkitzret-
tung wieder aktuell sein. Wir Jäger 
vom Revier Unterland - Flühlen 
werden dieses Jahr in einer ande-
ren Form die Rehkitzrettung 

durchführen. Ab diesem Frühling 
können wir nämlich auf die tech-
nologische Unterstützung einer 
Drohne zählen. Die Drohne ist mit 
einer Wärmebildkamera ausgerüs-
tet. Diese erkennt dann im hohen 
Gras, wenn eine Wärmequelle vor-
handen ist. Dies geht am besten in 
den frühen Morgenstunden oder 
am späten Abend, wenn die 
Sonne das abzusuchende Stück 
Land nicht mehr erreicht. 
 
Damit wir alles gut koordinieren 
können, müssen wir eine Vorlauf-
zeit von 1 - 2 Tagen vor dem Mä-
hen haben! Wir nehmen dann an 
dem jeweiligen Tag die Arbeit ab 
der Morgendämmerung wahr und 
werden dementsprechend die 
Felder mit der Drohne abfliegen. 
 
Meldet euch bei Philippe Tanner 
unter 079 630 84 60 
 
Besten Dank schon im Voraus. 
 

Jägerinnen und Jäger der  
Jagdgesellschaft Unterland–Flühlen 
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10 kleine Osterhasen suchen ein Versteck 
 

Normalerweise verstecken sich je-
des Jahr über die Ostertage ein 
paar Osterhasen in unserem Pro-
belokal hinter Instrumenten, Unifor-
men, in Schränken oder hinter Vor-
hängen und warten darauf, von 
den Musikantinnen und Musikan-
ten gefunden zu werden. 
 
Da dieses Jahr, wie vieles anderes 
auch, unser Probelokal über Os-
tern geschlossen war, wurde die 
Osterhasensuche spontan nach 
draussen verlagert und ausgewei-
tet, so dass nicht nur die Musikan-
tinnen und Musikanten mitma-
chen konnten. 
 
Die 10 Osterhasen wurden verteilt 
über das ganze Gemeindegebiet 
versteckt. Pünktlich um 13.00 Uhr 
am Ostersonntag wurden die Ko-
ordinaten der Verstecke auf unse-
rer Homepage, Facebook und Ins-
tagram veröffentlicht, so dass die 
Osterhasensuche starten konnte. 
Gemäss gut unterrichteter Quelle 
ist bereits nach 5 Minuten der/die 
1. Osterhasensucher/in bei einem 
Versteck "zugestossen" und wurde 
fündig (dass da eigentlich ein Fahr-
verbot war, wurde grosszügig 
übersehen …). 
 
Unser Dirigent Reimar Walthert hat 
das Stück "10 kleine Jägermeister" 
bzw. "10 kleine Osterhasen suchen 
ein Versteck" in einer Polka-Version 
und in 9 anderen Musikstilen arran-
giert. Neben dem eigentlichen Os-
terhasen erhielten die Finder einen 
Link, wo dann alle 10 verschiede-
nen Versionen angehört werden 
konnten. Willst du auch hören, wie 
"10 kleine Osterhasen suchen ein 
Versteck" als Marsch, Walzer, 
Tango, Ballade, Fuge etc. tönt? Un-
ter www.feldmusikluthern.ch kannst 
du alle 10 Musikstile anhören. Dort 
findest du auch die 10 "Luthertaler" 
Strophen des Liedes "10 kleine Os-
terhasen suchen ein Versteck". 
 
Bis am Ostersonntag-Abend wur-
den 8 Osterhasen gefunden – 2 
mussten wir dann aus Ihrem Ver- 

 

steck befreien. 
 

Wir bedanken uns bei allen, die bei 
der Osterhasensuche mitgemacht 
haben und hoffen, der Osterhase 
hat geschmeckt. Zudem bedan-
ken wir uns auch bei allen Liegen-
schaftsbesitzern, wo wir die Oster-
hasen versteckt haben (und die 
wir gar nicht gefragt haben). 
 
Ob es die Osterhasensuche auch 
im 2022 wieder gibt, ist noch offen. 
Aber die letzte Strophe lautet: 
"1 kleiner Osterhase war nicht gern 
allein, drum lädt er sich auch 
nächstes Jahr, 9 andre Hasen ein." 
 

Feldmusik Luthern 
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Telcom Cablenet zieht Glasfasern ein 
 

In Luthern wird geplant und ge-
baut – das Glasfasernetz entsteht. 
Die Telcom Cablenet AG hat den 
Zuschlag für den Bau der Glasfa-
serverbindungen erhalten.  
 
Es geht Schlag auf Schlag im Pro-
jekt "Glasfaser für alle" (GFA). Nun 
steht fest, dass die Telcom 
Cablenet AG die Glasfaser-Kabel 
einziehen wird. Diese Kabel kom-
men in die Rohre, die von den 
vier lokalen Tiefbauunternehmen 
eingelegt werden.  
 
Telcom Cablenet gewinnt Aus-
schreibung 
Die Telcom Cablenet hat die Aus-
schreibung für den Bau der End-
to-end-Verbindung gewonnen. 
Das heisst, sie werden die Glasfa-
serstrecken von der Zentrale bis 
zur Glasfaser-Steckdose in den 
Wohnungen (FTTH = Fibre to the 
home) einziehen.  
 

Das Unternehmen beschäftigt 
über 50 Mitarbeitende, wurde 
1975 gegründet, ist seit 2011 im 
Besitz der WWZ Telekom AG und 
hat seinen Sitz in Rothenburg. Tel-
com Cablenet sorgt für über 
100'000 Haushaltungen in mehr 
als 100 Gemeinden der Zentral-
schweiz für den störungsfreien Be-
treib der Breitbandnetze. Hervor-
ragende Dienstleistungen von 
der Planung über die Installation 
bis hin zum Service sind die wich-
tigsten Erfolgsfaktoren dieser zu-
kunftsorientierten Unternehmung.  
 
Glasfasern in besten Händen 
Stefan Obrist, Geschäftsführer 
der Telcom Cablenet AG ist er-
freut: "Wir sind stolz, in diesem 
weitsichtigen Projekt der Ge-
meinde Luthern unseren Beitrag 
leisten zu dürfen. Für uns ist der 
Zuschlag für das Glasfasernetz in 
Luthern, das wir von der Zentrale 
bis in die Wohnungen bauen 

dürfen, auch ein Referenzpro-
jekt. Ausserdem sind wir schon 
länger in dieser Region tätig, und 
konnten bereits vor 30 Jahren die 
Leitung über die Kreuzstiege 
bauen." So kennt er auch die to-
pografischen Herausforderun-
gen der Region. Die Kabel über 
lange Strecken einziehen oder 
"einblasen", wie es im Fachjar-
gon heisst, ist anspruchsvoll, 
ebenso wie das Rauf und Runter 
in den Luthertaler Hügeln. Die 
Glasfasern sind bei der Telcom 
Cablenet in besten Händen. Mit 
einer spezialisierten Abteilung 
garantieren sie präzise Spleissar-
beiten – das Verbinden der Glas-
fasernkabel – genauso wie aus-
sagekräftige Messprotokolle, die 
wichtig sind für die Qualitätssi-
cherung. Unter der Leitung von 
Thomas Küng wird die Telcom 
Cablenet das Glasfasernetz in 
Luthern ausrollen.  
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Flimmerpause – jetzt erst recht 
 

In einem Umfeld, in welchem der 
Wandel rasant voranschreitet, 
stellt die Telcom Cablenet sicher, 
dass die Telekommunikations-
netze auf Hochleistung getrimmt 
und gerüstet sind für die Anforde-
rungen von heute und morgen. 
Den Wandel beschreitet das Un-
ternehmen gemeinsam mit den 
Kunden und gewährleistet damit 
den reibungslosen Anschluss an 
die  Multimediawelt  -  verlässlich,  
 

sicher und innovativ.  
 
Haben Sie Fragen zum Projekt 
"Glasfaser für Alle"? Heini 
Walthert, Projektleiter GFA, hilft 
Ihnen gerne weiter. Sie erreichen 
ihn unter heini.walthert@lu-
thern.ch oder per Whatsapp un-
ter 079 378 46 54. Weitere Infor-
mationen finden Sie auch unter 
www.glasfaser-fuer-alle.ch.  
 

Thomas Küng, Projektleiter Telcom 
Cablenet 
 
 

 
 
 

 

 
 
Aufgrund der Pandemie nahm die 
Digitalisierung einen grossen 
Schub. Selbst Primarschüler*innen 
wurden plötzlich online unter-
richtet. Auch in vielen Familien 
nahm der Medienkonsum zu, weil 
analoge Freizeitaktivitäten fehlten. 
Da kommt ein "digital Detox", wie 
sie die Flimmerpause bietet, 
gerade recht. 
 
Eine Woche lang die Freizeit 
ohne Bildschirmmedien gestal-
ten: Dazu animiert die jährliche 
Flimmerpause, die seit 2006 in der 
Zentralschweiz eingelegt wird. 
Auch dieses Jahr bietet sie Schul-
klassen und Familien vom 24. - 31. 
Mai die perfekte Gelegenheit, 
um den eigenen Medienkonsum 
zu reflektieren. „Was macht es mit 
uns, wenn das tägliche Gamen 
und Chatten wegfällt? Welche 
Alternativen finden wir? Und was 
entdecken wir dabei?" Diese und 
ähnliche Fragen könnten sich 
Teilnehmende im Rahmen des 
Projekts stellen, rät Nicole Tobler 
von Akzent Prävention und 
Suchttherapie. 
 
Alternativen schaffen 
Der Projektverantwortlichen ist 
bewusst: Die Vorstellung, eine 
Woche offline zu sein, kann be-
ängstigend sein. Die Erfahrung je-
doch, es "ohne" geschafft zu ha-
ben, sei ein grosser Gewinn – al-
leine schon, weil dadurch Struktu-
ren durchbrochen und der Alltag 
neu gestaltet werden muss.  

 
 
Zusätzlich bieten die Veranstalter 
ein weiteres Zückerchen: Unter al-
len Familien, die sich bis spätestens 
2. Juli unter www.flimmerpause.ch 
anmelden, werden 5 mal 100 
Franken für den Seilpark auf der 
Fräkmüntegg verlost. 
 

 
 
Eine Woche bildschirmfreie Frei-
zeit: Seit der Lancierung im Jahr 
2006 liessen sich bereits 34'000 
Kinder und Erwachsene aus der 
Innerschweiz auf das spannende 
Experiment "Flimmerpause" ein.  
 

Nicole Tobler 
Projektleiterin Flimmerpause 

nicole.tobler@akzent-luzern.ch 
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Trachtengruppe Luthern  
 

Zum ersten Mal in der 40-jährigen 
Vereinsgeschichte fand die Ge-
neralversammlung der Trachten-
gruppe Luthern schriftlich statt. 
Für die GV erhielten alle Vereins-
mitglieder die Traktandenliste, 
das Protokoll, den Jahresbericht 
und ein Abstimmungsformular. 
 
51 gültige Abstimmungsformulare 
versehen mit Unterschrift wurden 
dem Präsidenten zurückge-
schickt. 
 
Mit Bedauern hat Erika Kurmann 
als Kassierin demissioniert. Für 
deine ehrliche und kompetente 
Arbeit grossen Dank. Der Trach-
tenverein wünscht Erfolg und 
Glück zur Weiterbildung im Beruf. 
Die Ehrung und Anerkennung 
wird zu einem späteren Zeitpunkt 
nachgeholt. 
 
Als neuer Kassier wurde Matthias 
Christen gewählt. 
 

 
Von links Präsident Christoph Waser, 
abtretende Kassiererin Erika Kur-
mann, neuer Kassier Matthias Chris-
ten 
 
Ehrungen 
Für 40 Jahre treues Wirken in der 
Trachtengruppe dürfen wir drei 
Gründungsmitgliedern herzlich 
gratulieren: Sophie Peter, Käthy 
Huber und Nina Birrer. Für euren 
Einsatz vielen Dank. Seit 35 Jahren 
ist Rita Schumacher im Verein mit 
dabei. Gratulation und vielen 
Dank für deine Treue. Viermal 

können wir zu 15 Jahre Mitglied-
schaft in der Trachtengruppe 
gratulieren: Ruth Peter, Heidi Sta-
delmann Junior, Martin Enz und 
Claudia Käslin. Vielen Dank für 
euren Einsatz. Erika Kurmann gra-
tulieren wir für 10 Jahre Mitglied-
schaft. 
 
Mit der ersten schriftlichen Gene-
ralversammlung sind alle Leiterin-
nen und Leiter der Sing-, Tanz- 
und Jugendgruppe gewählt. 
 
Für das Vereinsjahr 2021 ist ein 
Programm festgelegt. Wir hoffen 
möglichst bald mit den Proben 
starten dürfen. 
 

Aktuarin Theres Hodel 
 

 
Von links Neumitglied Sandro Waser, 
Präsident Christoph Waser, neuer 
Kassier Matthias Christen  
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Mobiler Pumptrack für Gross und Klein 
 

Pumptracks sind kompakte, ge-
schlossene Rundkurse mit kleinen 
Wellen und Steilwandkurven. Be-
fahren werden sie mit allen mög-
lichen Fahrrädern, Miniscootern, 
Skateboards oder Inlineskates. 
Das dynamische Belasten und 
Entlasten von Vorder- bezie-
hungsweise Hinterrad, das soge-
nannte "Pumpen" (Englisch: 
pump) beschleunigt das Fahrrad, 
ohne dass man treten muss. 
 
In Luthern steht vom 24. Juni bis 
16. August 2021 ein mobiler 
Pumptrack, der Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen die 
Möglichkeit bietet, abseits vom 
Strassenverkehr das Vertrauen in 
den Umgang mit dem Velo, dem 
Scooter oder dem Skateboard zu 
erlangen. 
 
Der Pumptrack ist eine Erfolgsge-
schichte und boomt weltweit. 
Der  grosse  Anklang  von  Pump- 

 
tracks lässt sich einfach erklären. 
Kinder und Jugendliche finden es 
eine coole Art der sportlichen Be-
tätigung, ein Hobbybiker findet 
ein ideales Übungsgelände vor 
und Profis ein optimales Trainings- 

 
gelände. Der Pumptrack auf 
dem Schulhausplatz in Luthern 
steht den Nutzern kostenlos zur 
Verfügung. 
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Reformierte Kirchge-
meinde Willisau-
Hüswil 
 
Fiire mit de Chliine 
Das Fiire mit de Chliine ist ein halb-
stündiger Gottesdienst für Eltern, 
Grosseltern, Gotten und Götti mit 
ihren Vorschulkindern (ab ca. 3 - 5 
Jahre). Das feine Znüni bekommt 
ihr mit auf den Heimweg zum Zu-
hause essen. Wir feiern am Mitt-
woch, 26. Mai und 23. Juni, 9.30 
Uhr, Kirche Hüswil. Wir freuen uns 
auf euch!  
 
Gottesdienste im Mai in der Kirche 
Hüswil 
Sonntag, 2. Mai, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfarrer Uwe Tatjes und 
Organist Artem Markaryan 
Auffahrt, Donnerstag, 13. Mai, 9.30 
Uhr, Gottesdienst mit Segnung für 
Outdoorsportler, Jakobswegpil-
ger, Spaziergänger und Men-
schen unterwegs mit Pfarrer 
Thomas Heim und Organistin 
Christina Oehen 
Pfingsten, Sonntag, 23. Mai, 9.30 
Uhr, Festgottesdienst mit Abend-
mahl zu Pfingsten mit Pfarrer 
Thomas Heim und Organistin Ilona 
Bättig 
Sonntag, 30. Mai, 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Pfarrer Thomas Heim und 
Organistin Emma Stirnimann 
Livestreams und Aufzeichnungen 
der Gottesdienste finden Sie auf Y-
ouTube und Facebook unter 
"Pfarramt Hüswil". Predigten zum 
Nachhören und Abonnieren (Pod- 

cast) auf www.anchor.fm/hueswil. 
 
Bild aus dem Gemeindeleben 
Die Osterfrühfeier auf dem Fried-
hof Hüswil konnte bei schönstem 
Morgenlicht gefeiert werden. 
 

 
 
Gedanken zur nachösterlichen 
Zeit: Im Sturm!? 
von Pfarrer Thomas Heim, Hüswil 
Ich erinnere mich noch gut an die 
Dampfschiffahrt auf dem Vier-
waldstättersee im Föhnsturm. Das 
Schiff fuhr ziemlich schräg durch 
Wind und Wellen vom Rütli zur 
Tellsplatte hinüber. Meiner Mutter 
war es schlecht. Ich als Jugendli-
cher fand die Fahrt spannend. Be-
klemmender war die Küstenboots-
fahrt an der spanischen Costa 
Brava einige Jahre später. Der 
Sturm brachte das Schiff gefähr-
lich nahe an die Felsen. Diesmal 
war ich mir der Gefahr bewusst 
und hielt mich fest an der Reling. 
Auch das Markusevangelium 

berichtet von einer stürmischen 
Bootsfahrt von Jesus und seinen 
Jüngern (Mk 4,35). Auch heute 
fahren wir durch stürmische Zei-
ten. Welchen Verlauf wird der vi-
rale Coronasturm nehmen? Wel-
che Schäden wird er noch anrich-
ten und was sind die Folgen der 
Schutzmassnahmen? Unvoraus-
sehbare Entwicklungen können 
einem aus der Bahn des Alltags 
werfen, verunsichern und Angst 
machen. Auch die Jünger wur-
den so gestresst und verloren das 
Vertrauen auf Jesus. Sie kamen 
zwar zu ihm. Aber sie deckten ihn 
mit Vorwürfen ein: "Kümmert es 
dich nicht, dass wir umkommen?" 
Das ist eine menschliche Reaktion 
bei Überforderung. Doch Jesus 
bringt das Schiff wieder in ruhige 
Gewässer. Das Vertrauen auf Je-
sus Christus ist das Entscheidende 
im Sturm oder wie es im Hebräer-
brief 10,35 heisst: "Darum werft 
euer Vertrauen nicht weg, wel-
ches eine grosse Belohnung hat." 
Vertrauen reduziert den Stress: Da 
ist einer, der mit seiner ganzen 
Liebe und Macht, dein Leben 
durch den Sturm trägt! Davon be-
kommen die Jünger eine erste Ah-
nung mit der Bootsfahrt. Doch ihr 
Weg mit Jesus geht weiter nach 
Jerusalem, wo sie ihn lehren, lei-
den, sterben und auferweckt wer-
den sehen. Nun erst erkennen sie, 
dass Gott in Jesus Christus die 
Menschen erlöste von Angst und 
Tod. Ihr Vertrauen erwacht und sie 
gehen mutig in die Zukunft mit 
Gott. Dieses nachösterliche Ver-
trauen wünsche ich Ihnen, liebe 
Leserin, lieber Leser, ganz beson-
ders für die gegenwärtige Zeit! 
 
 
 

Gefunden … 
Auflösung von Seite 3: 
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Veranstaltungskalender Stand 15. April 2021 

 
Ob die Veranstaltungen wie vorgesehen stattfinden werden, hängt davon ab, wann die vom Bundesrat erlassenen 
Massnahmen zur Eindämmung des Coronavirus wieder aufgehoben werden. 
 
Mai 2021 
Sa 1. Feuerwehr  Hauptübung 
Mi 5. Frauenverein  Maiandacht BegegnungsZentrum St. Ulrich 
Fr 7. Musikschule Luz. Hinterland Partnerkonzert MZR, Zell 
So 9. Pfarrei/Jodlerklub Echo v.N. Dankgottesdienst Erstkommunikanten Pfarrkirche 
Do 13. Pfarrei  Christi Himmelfahrt Heubergkapelle 
Do 13. Luthertaler Juni  Redaktionsschluss (erscheint am 28.05.2021) 
Fr 14. Samariterverein  E-Nothelferkurs Pfarreiheim 
So 16. Pfarrei  Ablassfest Luthern Bad Wallfahrtskirche 
Mi 19. Frauenverein  Kinderanlass  
Do 20. Pfarreien Luthern/Ufhusen Maiandacht Böseggkapelle 
Sa 22. Street Panthers  Unihockey-Turnier Turnhalle 
Sa 22. Feldmusik  Dorf-Höck Wölfen 
Sa-Mo 22.-24. JuBla  Pfingstlager  
So 23. Pfarrei  Pfingstgottesdienst mit anschl. Apéro Pfarrkirche 
Di 25. Einwohnergemeinde Gemeindeversammlung (Rechnung) ABGESAGT 
 
Juni 2021 
Do 3. Pfarrei  Fronleichnam Pfarrkirche 
Fr/Sa 4./5. Damenturnverein  Lotto Gemeindesaal 
Do 10. Luthertaler Juli  Redaktionsschluss (erscheint am 25.06.2021) 
Sa/So 12./13. Turnverein  Turnfest Rapperswil (BE) 
So 13. Pfarrei  Weisser Sonntag Pfarrkirche Luthern 
Di 15. Turnverein  Cervelatbräteln Luthern 
Sa/So 19./20. Trachtengruppe  Schweiz. Trachtenchorfest Sursee 
So 20. Turnverein  Aktivtag Luthern 
Fr-So 25.-27. Jodlerklub Echo vom Napf Eidg. Jodlerfest Basel 
Sa 26. JuBla  Familienbräteln  
Sa/So 26./27. Feldmusik  Musikreise  
So 27. BegegnungsZentrum St. Ulrich Brunch BegegnungsZentrum St. Ulrich 
 
 

Notfalldienst
  
Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell: 041 979 14 44 
Sonntagsdienst: Dienst jeweils SA, 10.00 Uhr bis MO, 07.00 Uhr 
 
Ärzte 
Für die Ärzte wird kein Notfallplan erstellt. Im Notfall ist folgende  
Nummer anzurufen: 0900 11 14 14  (CHF 3.23 /Min.) 
 
Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft: 0848 585 263 
 
 

Mütter/Väterberatung SoBZ 
 
Montag, 3. Mai, 10.30 - 16.00 Uhr 
Donnerstag, 20. Mai, 10.00 - 12.00 Uhr 
Pfarrhaus, Chilerain 1, Zell (Anmeldung 041 972 56 20) 
 

 

Chenderhüetidienst 
 
Jeweils am Freitag während der Schulzeit von 
8.15 – 11.15 Uhr, im Spielgruppenraum, Schul-
haus Luthern Bad. 
 
Auskunft erteilen: 
Daniela Marbach 041 978 10 24 
Susanne Zemp 041 978 01 44 

 


